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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Einbeziehung von Frühkartoffeln 
in den Anwendungsbereich der Verordnung (EWG) Nr. 1035/72 über eine 
gemeinsame Marktorganisation für Obst und Gemüse 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 42, 43 und 44, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Frühkartoffelerzeugung kommt in der Agrar- 
wirtschaft bestimmter Regionen der Gemeinschaft 
eine besondere Bedeutung zu. Für die Landwirte 
dieser Regionen bilden die Erlöse aus dieser Erzeu- 
gung den überwiegenden Teil ihrer Einkommen. Es 
muß daher durch geeignete Maßnahmen angestrebt 
werden, den rationellen Absatz dieser Erzeugung zu 
fördern und die Stabilität des Marktes zu gewähr- 
leisten. 

Die Lage auf dem Frühkartoffelmarkt läßt sich in 
vielerlei Hinsicht mit der Lage auf dem Markt be- 
stimmter Obst- und Gemüsearten vergleichen. Zur 
Erreichung der obengenannten Ziele empfiehlt es 
sich daher, auf Frühkartoffeln die mit der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1035/72 des Rates vom 18. Mai 1972 
über eine gemeinsame Marktorganisation für Obst 
und Gemüse eingeführten Bestimmungen betref- 
fend die gemeinsamen Normen und die Regelung 
des Handels mit Drittländern anzuwenden. 

Die Entscheidung des Rates vom 20. Dezember 
1969 betreffend die Mindestpreisregelung ^), zuletzt 
geändert durch die Entscheidung vom 17. Dezember 
1974^), ist bezüglich Frühkartoffeln aufzuheben - 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 118 
vom 20. Mai 1972, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 328 
vom 30. Dezember 1969, S. 11 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 349 
vom 28. Dezember 1974, S. 60 


HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 1035/ 

72 erhält folgende Fassung: 

„2. Diese Marktorganisation gilt für die Erzeug- 
nisse der Tarifnummer 07.01, ausgenommen die 
Tarifstellen 07.01 AI, 07.01 A III und 07.01 N, 
sowie der Tarifnummern 08.02 bis 09.09, ausge- 
nommen die Tarifstellen 08.04 All und 08.05 F 
des Gemeinsamen Zolltarifs. 

Für die Erzeugnisse der Tarifstelle 07.01 A II 
sind die Titel II und III dieser Verordnung je- 
doch nicht anwendbar." 


Artikel 2 

In den Anhang I der Verordnung (EWG) Nr. 1035/72 
wird folgendes Erzeugnis aufgenommen: 

„Frühkartoffeln". 

Artikel 3 

Die Entscheidung des Rates vom 20. Dezember 1969 
betreffend die Mindestpreisregelung wird bezüglich 
Frühkartoffeln aufgehoben. 

Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am 1. August 1975 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 14. Mai 1975 - 1I4 - 680 70 - E — Fr 7/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 25. April 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 
Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten Kommissionsvorschlag ist vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat ist noch nicht abzusehen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht beigefügt. 
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